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GS-KA-01-073 Wir holen Kinder aus der Armut und fördern Familien

Antragsteller*in: Bettina Soltau (Märkisch-Oderland KV)

Änderungsantrag zu GS­KA­01

Von Zeile 73 bis 82 löschen:
Das Familien-Budget basiert auf drei Säulen. Erste Säule: Regelsätze für Kinder, die so hoch sein müssen,
dass sie den tatsächlichen Bedarf decken – und zwar auch den für Teilhabe an Bildung, Kultur und
Mobilität. Zweite Säule: Kinder aus Familien mit niedrigem Einkommen und Alleinerziehende sollen
künftig eine bedarfsdeckende Unterstützung aus einer Hand erhalten – einen Kindergeld-Bonus. Er soll
nicht beantragt werden müssen wie der jetzige Kinderzuschlag und auch nicht befristet sein wie der
Unterhaltsvorschuss für Alleinerziehende. Dritte Säule: eine Kindergrundsicherung, die die bisherige
Förderung zu einer einheitlichen Leistung für alle Kinder zusammenfasst. Damit beenden wir die
Ungerechtigkeit, dass sich die staatliche Unterstützung für Kinder am Einkommen ihrer Eltern bemisst und
die Kinder wohlhabender Eltern mehr bekommen als die anderen.
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